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Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

An Vereine, Verbände, Institutionen, Kirchen, Kitas, Schulen…!
Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am Samstag, 17.04.2010

Redaktionsschluss ist am

Montag, 12.04.2010
Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten! 

Es werden keine Artikel mehr berücksichtigt, die nach dem angegebenen Redaktionsschluss eingehen. Diese werden
auch nur wenn angezeigt, für die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes zurückgestellt!!!

Ihre Texte reichen Sie bitte entsprechend der Richtlinie zur Veröffentlichung von Artikeln im Drebkauer Heimatblatt in der
Stadtverwaltung Drebkau, Redaktion Drebkauer Heimatblatt, Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau ein.

Telefon-Nr. 035602/562-28 oder 035602/562-15
Telefax-Nr. 035602/562-60

e-mail: laurisch@drebkau.de / loewa@drebkau.de
Eine Nachfrage zu den einzelnen Artikeln oder ein Bestätigung des Posteinganges per E-Mail durch die Mitarbeiterinnen der

Verwaltung erfolgt nicht, bei Bedarf bitten wir die Textverfasser mit uns Kontakt aufzunehmen.
_________________________________________________________________________________________________________________

Präsentieren Sie ihre Einrichtung, ihren Verein oder ihre gemeinnützige Organisation!
Dazu bitten wir um Zuarbeit über ihr Vereinsleben, z. B. über die Arbeit in ihrem Verein, jährlich wiederkehrende Höhepunkte,
Veranstaltungen usw. Gern veröffentlichen wir in diesem Zusammenhang auch Bildmaterial! Eine vorherige telefonische
Absprache zum Termin ist erwünscht. Die Gestaltung und Veröffentlichung erfolgt in Absprache mit der Redaktion, Ansprech-
partner in meiner Verwaltung ist Frau Laurisch (Tel. 035602 562-28 oder E-Mail laurisch@drebkau.de), sie steht Ihnen gern für
Ihre Anfragen zur Verfügung und erteilt Ihnen gern Auskunft.

H. Altekrüger
Bürgermeister

______________________________________________________________________________________________________________

Dringend Verteiler für Auras und Schorbus gesucht!
Interessenten melden sich bitte bei der Druckerei Greschow, 

Tel. 035751/28158!
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Veranstaltungs-Tipps  -  April  2010
09.04.2010 19.00 Uhr Öffentl. Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vereinsvorstandes des TV Eiche

Laubst e.V.
17.04.2010 10.00 Uhr Preis-Skat „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau 
22.04.2010 18.00 Uhr Verkehrsteilnehmerschulung OT Kausche – Bürgerhaus

Thema: Neues aus der Straßenverkehrsordnung – Herr Höntsch und Herr Herrmann
23.04.2010 18.00 Uhr Verkehrsteilnehmerschulung in Steinitz „Schloss“ Thema: Neues aus der

Straßenverkehrsordnung –Herr Höntsch und Herr Herrmann 
24.04.2010 15.00 Uhr „Mensch ärgere dich nicht“ – „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
24.04.2010 09.00 Uhr Jugendangeln – Treffpunkt Penny-Markt Parkplatz; Bitte schriftliche Erlaubnis der Eltern

mitbringen! Angelverein OG Jehserig 52 e.V.
25.04.2010  10.00 Uhr 6.Drebkauer Kreisel – nähere Informationen im nächsten Heimatblatt – 
30.04.2010 Maibaumaufstellen in den OT Greifenhain, Radensdorf, Casel
30.04.2010 15.00 Uhr Bürgerhaus Kausche – Ostereiermalen für Kinder

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, unter Tel.:035602/562-15 sowie unter www.drebkau.de .
Der Veranstaltungskalender  enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimatblattes gemeldet
wurden. 

„Zu Ostern schick ich diesen Gruß und hoffe, ihr findet Nester genug.
Viel hat der Hase schon versteckt, mit dem er eure Freude weckt. 

Lasst euch vom Langohr ja nicht trügen! Sucht nur fleißig mit viel Vergnügen!
Viel Spaß und Frohsinn zum Osterfest und mit dem Inhalt eines jeden Nest’s!“

(K.Motzkun)
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Drebkau!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien auch im Namen der Stadtverordentenversammlung der Stadt Drebkau ein frohes
Osterfest sowie geruhsame Feiertage.

Ihr                                                                       Ihr
Harald Altekrüger                                               Hans-Eberhard Heßmer
Bürgermeister der Stadt Drebkau                       Vorsitzender der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Drebkau

„Der Tisch ist heute fein gedeckt, dass jedem wohl sein Frühstück schmeckt.
Die Kinder rutschen hin und her das Warten fällt ihnen mächtig schwer. 

Ob sie versteckt sind, die schönen Sachen, die hoffentlich jedem Freude machen? 
Jetzt lass sie laufen, die lieben Kleinen, 

sie sollen suchen – unter Büschen und an Steinen, was ihnen das Langohr hat versteckt.“
(K.Motzkun)

Zum Osterfest die besten Wünsche

Liebe Einwohner der Orte: Casel und Illmersdorf; Domsdorf und Steinitz; Drebkau und Golschow; Greifenhain und
Radensdorf; Jehserig, Rehnsdorf, Merkur und Papproth; Kausche; Laubst und Löschen; Leuthen; Schorbus, Klein Oßnig,
Auras und Oelsnig; Siewisch und Koschendorf, zum Osterfest wünschen wir auch im Namen der Ortsbeiräte erholsame und
sonnige Feiertage und den Kindern ein reich gefülltes Osternest. 

Ihre                                   Ihr                                Ihr                                 Ihr
Sabine Rescher                 Siegmar Klauß            Dieter Wilk                   René Kloas
Ortsvorsteherin Casel         Ortsvorsteher Domsdorf Ortsbvorsteher Drebkau    Ortsvorsteher Greifenhain

Ihre                                    Ihr                               Ihre                                
Petra Nowka                      Jürgen Engelmann      Ute Schmidt
Ortsvorsteherin Jehserig     Ortsvorsteher Kausche       Ortsvorsteherin Laubst

Ihr                           Ihr                                Ihr
Hans-Eberhard Heßmer Frank Schätz               Wolfgang Just
Ortsvorsteher Leuthen        Ortsvorsteher Schorbus Ortsvorsteher Siewisch
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Frühjahrsputz auf unseren Straßen, Plätzen und Gehwegen

Liebe Einwohner der Stadt Drebkau

Endlich ist es soweit – der Frühling ist da. Alle zieht es hinaus ins Freie. 
Um dem Winter und den eisigen Tagen nun endgültig den Rücken zu kehren, sollten auch die Reste
des Winters auf Gehwegen und Straßen beseitigt werden. Und zwar in dem Umfang, wie es unsere
Straßenreinigungssatzung festlegt. 
Liebe Einwohner, greifen Sie bitte alle zu Schippe, Harke und Besen und helfen Sie mit, unser
Stadtgebiet sauber, hell und freundlich zu gestalten. 
Schaffen Sie rings um die Häuser, auf Straßen und Wegen und in den Gärten Platz für einen sauberen Frühling und für einen
freundlichen Sommer. Alle Hände werden gebraucht, damit zu Ostern die Wege, Straßen, Plätze und Grünflächen in unserem
Stadtgebiet zu einem Osterspaziergang einladen. 

Harald Altekrüger
Bürgermeister

Erster Unternehmerinnen – Stammtisch
Auf Initiative von Frau Ramona Noack fand am 12. 03. 2010 der erste Stamm-
tisch der Unternehmerinnen Drebkaus statt. Veranstaltungsort war das Schloss
Greifenhain. Von Hotelier Yvette van Vlasselaer wurden alle Anwesende herz-
lichst begrüßt. Auf der Teilnehmerliste standen vorerst folgende Geschäfts-
frauen:

Christina Nowotnick – Uhrmachermeisterin
Kathleen Roick – Textilfachgeschäft

Dorit Kriese – Gardinenatelier
Inge Eck – Logopädin

Silvia Nagler – Wohlfühl-Oase/Kosmetikstudio
Annette Böhme – Netti´s-Nail-Design

Ramona Noack – Mein Hund Hundeschule
Ingrid Prüfer – Unternehmensberaterin

Yvette van Vlasselaer – Hotelier Schloss Greifenhain
Angela Krohn – Tischlerei Casel

In ersten Gesprächen wurden Kontakte geknüpft, die Frauen sprachen von
ihren Ideen, Erfolgen oder Problemen, die durch die Selbständigkeit entstanden
sind. Der Austausch von Informationen steht beim Stammtisch-Treffen im
Vordergrund. Aber auch eine gute Zusammenarbeit untereinander und mit der
Stadtverwaltung Drebkau wird angestrebt. 
Im Laufe des Abend wurde Herr Kloss von Klossmedia begrüßt. Er hielt ein
Vortrag über Marketing – Erfolgreich Werben und sorgte für reichlich
Diskussionsstoff. 
Eine Schlossführung und ein perfektes Menü rundeten den Abend ab.

Die Initiatorinnen des Unternehmerinnen-Stammtisches möchten Ihren Kreis
vergrößern und bitten daher alle Unternehmerinnen Drebkaus beim nächsten
Stammtisch vorbeizuschauen.
Termin und Ort wird dann im Drebkauer Heimatblatt veröffentlicht. Ansonsten
steht Ihnen Frau Noack auch telefonisch unter 035602/51437 zur Verfügung.
AK

Ostern –sag, was ist denn das?

Ostern – sag, was ist denn das?
Osterha s `im grünen Gras?
Manchmal hält er in den Pfoten,
„Süßes das zumeist verboten“,
weshalb er` s auch schnell versteckt.
Kinder haben` s doch entdeckt!
Und das ist ja grad der Spaß,
lieber alter Osterha` s !
Manchmal sieht man ihn noch hüpfen,
eilig in ein Erdloch schlüpfen.

Frühling kuckt durchs Fensterglas.
Viele bunt bemalte Eier,
laden ein zur Osterfeier,
und die Osterglocken klingen,
und die Osterbrünnlein springen,
und die Frühlingsblumen sprießen
und es krabbelt in den Wiesen,
Mutter zeigt ihr neues Kleid,
Vater hat zwei Tage Zeit

Kommt die Oma zu Besuch,
gibt` s ein neues Bilderbuch,
in dem steht, dass Osterhasen 
neuerdings Trompete blasen.
Ostereiersuchgeschichten
Weiß der Opa zu berichten.

Osterbraten, ofenfrisch
Kommt dann knusprig auf den Tisch,
Vater holt den guten Wein-
Ostern will gefeiert sein!
(Marieluise Bernhard- von Luttitz - gekürzt)

In diesem Sinne, wünsche ich allen
kleinen und großen Lesern, der
Stadtbibliothek Drebkau ein schönes
Osterfest.
Eure/Ihre Ingelore Böhm
Betreuerin der Bibliothek
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Mitteilungen der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Drebkau

Dienst- und Ausbildungstermine der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Drebkau

08.04.1019.00 Uhr Dienstberatung Ortswehrführer
25.04.1008.30 Uhr OTS Löschteiche und Zisternen

Ausbildungs- und Versammlungstermine der Ortswehren

09.04.1019.00 Uhr Wasserentnahmestelle/Abpumpen der Brunnen Ortswehr Drebkau/Kausche
17.04.1009.00 Uhr Orientierungslauf in Siewisch Jugend Ortswehr Drebkau/Kausche
22.04.1007.30 Uhr Vorbereitung Stadtleistungsvergleich Jugend Ortswehr Drebkau/ Kausche
23.04.1019.00 Uhr Handhabung von Hilfeleistungsgeräten Ortswehr Drebkau/ Kausche
27.04.1017.00 Uhr Vorbereitung Stadtleistungsvergleich Jugend Ortswehr Drebkau/ Kausche

12.04.1017.00 Uhr Jugendausbildung Ortswehr Schorbus
19.04.1017.00 Uhr Jugendausbildung Ortswehr Schorbus
21.04.1020.00 Uhr Männer Ausbildung Ortswehr Schorbus

Zeit für Veränderung - Zeit für Ihr neues Haus in Leuthen

Die Stadt Drebkau bietet Ihnen im Ortsteil Leuthen die Möglichkeit, Ihre Träume vom eigenen Haus zu
verwirklichen. Es stehen hierfür im Bebauungsgebiet „Hinter den Gärten“ attraktive Bauplätze zu fai-
ren Preisen zur Verfügung. Der Ortsteil Leuthen bietet seinen Bewohnern den Erholungswert des
ländlichen Raumes und durch seine Nähe zu Cottbus auch die Vorteile eines Oberzentrums.

Die voll erschlossenen Grundstücke haben Größen von ca. 800 bis 1.600 m². Die Festsetzungen im
B-Plan ermöglichen Ihnen eine individuelle Bebauung mit Ein- und Zweifamilienhäusern. 

Beispiel: Parzelle A, 947 m², EUR 32.662,50

Sollten Sie Interesse an unserem attraktiven Angebot haben, steht Ihnen die Leiterin des Bau- und
Liegenschaftsamtes, Frau Menzel-Neumann, für ein persönliches Gespräch jederzeit gerne zur
Verfügung. 

Kontaktdaten: Stadt Drebkau, Bau- und Liegenschaftsamt
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon/Telefax: 035602/562-40/62
E-Mail: menzeln@drebkau.de
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Kinder- und Schulnachrichten

Känguru der Mathematik 2010
Dieser internationale Wettbewerb findet in jedem Jahr am 3.
Donnerstag im März statt.
Im vergangenen Jahr nahmen über 5,5 Millionen Schülerinnen
und Schüler aus 46 Ländern daran teil. Das war für uns sehr
beeindruckend. Ziel des Wettbewerbes ist es mitzuhelfen,
dass unsere Schüler mit mehr Freude Mathematik betreiben.
Am 18. März 2010 war wieder Kängurutag an unserer Schule.
57 Schülerinnen und Schüler aus den Klassenstufen 3 bis 6
durften daran teilnehmen. Die Arbeitszeit für die kniffligen Auf-
gaben betrug 75 Minuten. Jeder Teilnehmer versuchte durch
logisches Denken, Kombinieren, Probieren, Schätzen und
geometrisches Vorstellungsvermögen die richtige Lösung zu
finden und gab sein Bestes. Nun heißt es auf die Auswertung
und die erreichten Ergebnisse zu warten. Alle Interessenten
können sich bereits jetzt unter www.mathe-känguru.de infor-
mieren, wohin die richtigen Kreuzchen gehören.
Richter
Fachkonferenzleiterin Mathematik 

3. Vorlesewettbewerb an der Schiebell-
Grundschule 
„Keiner küsst besser“, „Die Buchstabenhexe macht Ferien“,
„Die schrecklichsten Mütter der Welt“ oder „Hui Buh- das
Schlossgespenst“  - sind Buchtitel aus denen am 17. März
2010 zum 3. Vorlesewettbewerb  gelesen wurde. 
Die elf besten Vorleser stellten sich einer fünfköpfigen Jury, die
zu entscheiden hatte, wem es im besonderen Maße gelang mit
optimaler Lautstärke im angenehmen Tempo fesselnd seinen
Text darzubieten. Zwei Durchgänge waren zu absolvieren, für
den ersten wurde das eigene Buch mitgebracht, im zweiten
musste ein unbekannter Text gemeistert werden. Alle
Teilnehmer hatten sich klasse vorbereitet, so dass die Ent-
scheidung mitunter knapp ausfiel. 
Der erste Preis ging an Maria Priebe, Klasse 5.
Den zweiten Preis verdiente
sich Sophie Eschenhorn,
Klassenstufe 2
Den dritten Preis bekamen
Johannes Vogel,  Klasse 4
und Nam Dinh, Klasse 6.
Herzlichen Glückwunsch!
Bedanken möchten wir uns
auch bei den Jury-
Mitgliedern: Herrn
Altekrüger, der
Bürgermeister der Stadt
Drebkau, Frau Böhm von der
Bücherei, Frau Krengel als
Vertreterin der Eltern, Frau
Noack als Vertreterin der
Lehrer und Martin Henning
als Vertreter der Schüler. 
Dokter
Fachkonferenzleiter 

Klassenfahrt der Klasse 6 nach Sebnitz
Wir, die Klasse 6 der Schiebell-Grundschule Drebkau waren
vom 08. bis 12 März 2010 auf Klassenfahrt in Sebnitz.
Dort gab es gute Verpflegung und auch das Wetter meinte es
gut mit uns. Wir waren im Freizeitbad schwimmen und im
„Monte Mave“ shoppen. Auch das Kegeln hat uns großen
Spaß gemacht, aber der Höhepunkt war die Festung Königs-

stein. Die Aussicht war fantastisch, weil das Wetter auch gut
mitspielte. Die langen Fußmärsche machten uns immer mehr
zu schaffen, denn der Muskelkater am nächsten Tag blieb
nicht aus, doch wir hielten durch und kamen immer gut an. 
Es waren schöne Tage und wir lernten auch viele Schüler aus
anderen Regionen kennen.
Wir möchten uns ganz herzlich bei  unseren Eltern Frau Theuß,
Frau Jurischka, und Herrn Valdorf bedanken und auch bei
unserer Klassenlehrerin Frau Noack.
Ebenso ein herzliches Dankeschön  an Wellers Reisedienst,
der uns heil hin und wieder zurück brachte.
Klassensprecher 
der Klasse 6   

Zwei neue Bäume für unseren Schulhof
Anlässlich der Turnhalleneinweihung im Dezember 2009
erhielten wir vom Ortsvorsteher Herrn Wilk und dem Säge-
und Hobelwerk Drebkau zwei Säulenbuchen als Geschenk.
Diese zierten den langen Winter den Eingangsbereich der
Schule.
Am Montag, dem 22.03.2010 wurden die beiden Bäume durch
den Förster Herrn Rescher und die Schüler seiner Arbeits-
gemeinschaft sowie Herrn Wilk auf dem hinteren Schulhof
gepflanzt.
An dieser Stelle sagen wir nochmals  allen Beteiligten „Danke“
und hoffen, dass die Buchen prächtig gedeihen.
Richter 
Schulleiterin

Neues aus der Schiebell-Grundschule Drebkau
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Grundschule Leuthen

Hurra, der Frühling ist jetzt da...
Gut gelaunt kommen alle Schüler morgens ins Schulhaus,
denn der Frühling hat auch in unserer Eingangshalle Einzug
gehalten. Die vielen bunten Ostereier und Frühlingsblumen
lassen die Vorfreude auf das bevorstehende Osterfest um so
größer werden. Frau Haiasch hatte wieder tolle Deko-Ideen. 
Kleine Osterprojekte, wie das Eierfärben oder backen von
Osterzöpfen, stehen wieder in den einzelnen Klassen auf
dem Programm. Auf die Osterferien freuen sich alle Schüler
schon besonders. 

Ein paar frohe und erholsame Ostertage wünscht das
Team der Grundschule Leuthen

Kreisfinale im Zweifelderball Klassen 5/6
So sehen 2. Sieger aus...
Am Dienstag, den 23.03.2010 fuhren wir mit viel Kampfes-
geist und Hoffnung zum Kreisfinale im Zweifelderball der
Klassen 5/6 nach Kolkwitz. Alle qualifizierten Mannschaften
mussten gegeneinander antreten. 

Die vorgegebene Spieldauer von 10 Minuten benötigten wir

nur ein Mal, da wir alle anderen Spiele durch vorzeitige Siege
entscheiden konnten. Jede Mannschaft kämpfte mit viel
Engagement und Fairness in den einzelnen Spielen. Am Ende
stand fest, dass die Grundschule Noßdorf und die
Grundschule Leuthen im Finale gegeneinander um den Sieg
antreten mussten. Nach einem aufregenden Kampf  erspiel-
ten wir uns die Silbermedaille. Voller  Stolz über die  erbrach-

te Leistung kehrten wir in unsere Schule nach Leuthen
zurück. 

Unsere Klassenfahrt nach Sebnitz
Am 8.03.2010 fuhren wir, die Jungen und Mädchen der
Klasse 6 der Grundschule Leuthen, in das Kinder- und
Jugenderholungszentrum nach Sebnitz. Die Fahrt dorthin
war lustig und dauerte etwa 2 Stunden. 
Als wir endlich im Kiez ankamen, wurden zuerst die Zimmer
verteilt und die Betten bezogen.
Nachdem alle fertig waren, wanderten wir hinunter in die
Stadt und erkundeten die Umgebung. Dabei wurde das erste
Taschengeld ausgegeben. Abends ließen wir uns das
abwechslungsreiche Essen schmecken und danach ging es
in die Disco.
Am Dienstag war eine Gruppe bei ziemlich eisigen Tempera-
turen zum Klettern im Hochseilgarten, während die meisten
Mädchen mit Frau Hellmuth einen Stadtbummel unternah-
men und leckeres Eis aßen. Nach einer kurzen Mittagspause
trafen wir uns zum Kegeln im Kiez. Jeder hatte bei den
Mannschaftswettbewerben viel Spaß, ob beim Pyramiden-
bau oder beim Abräumen der meisten Kegel. Im Discotreff
sahen wir uns dann am Abend einen Film an.
Da es am Wochenanfang noch einmal ausgiebig geschneit
hatte, liehen wir uns am Mittwoch nach dem Frühstück ein
paar Schlitten aus und gingen zur Rodelbahn. Dabei hatten
wir viel zu lachen, denn einige landeten kopfüber im Schnee.
Die Bahn war sehr wellig und ziemlich steil. Nachmittags gin-
gen wir ins Museum und machten eine ,Reise nach Afrika’.
Anschließend hatten wir Freizeit. Einige wollten mit Herrn
Koall zur Skipiste, andere machten einen Einkaufsbummel
und gaben das letzte Geld aus.
Endlich war Donnerstag! Mit dem Zug fuhren wir nach
Neustadt ins Schwimmbad. Darauf hatten sich alle beson-
ders gefreut. Am besten gefiel es uns auf der kleinen
Rutsche, während andere auch im Wellenbad viel Spaß hat-
ten. Am letzten Abend waren fast alle noch einmal in der
Disco, um Abschied zu feiern. Leider ging es am Freitag, dem
12.03. wieder zurück nach Leuthen.
Wir bedanken uns herzlich bei den Begleitern Herrn Koall,
Frau Hellmuth und unserer Klassenlehrerin Frau Bogacz, die
uns gut betreuten und mit denen wir viel Spaß hatten.
Vielen Dank sagen wir ebenfalls Herrn Weller, der uns sicher
mit dem Bus nach Sebnitz und wieder nach Hause brachte.
Im Namen der Klasse 6 der GS Leuthen
Anne Neumeister  
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Zampern und Fasching in der Kita Greifenhain
Aufwiedersehen Freunde, Tschüss jetzt Freunde, Adios Freunde, wir gehen zum nächsten Haus.

Ein herzliches Dankeschön an alle die an uns gedacht haben, denen wir ein Ständchen singen durften, bei denen wir tanz-
ten. Wir kommen wieder nächstes Jahr und hoffen das ist Wunderbar.

Wir Kinder und Erzieher unserer Kita wünschen allen Lesern des Amtblattes viel Spaß beim bevorstehenden Osterfest, dazu
Fröhlichkeit und viel Spannung mit dem Osterhasen. 

Das Team der Kita Greifenhain

Jugend- und Familientreff „Roseneck“

Mittwoch – Die goldene Mitte

Wir, vom SOS Jugend- und Familientreff „Roseneck“, haben uns gedacht, dass es wieder Zeit
für Veränderung ist. So eröffnen wir um 10:00 Uhr, den „Bergfesttag der Woche“, mit dem
Familienfrühstück.
Hierbei lädt ein leckeres und umfangreiches, mit Liebe vorbereitetes Büfett zum Genießen ein.
In einer gemütlichen Runde wird Kaffe geschlürft, die Frühstückseier geköpft und die
Marmelade auf die Brötchen geschmiert. Jeder ist recht herzlich eingeladen, denn für das leib-
liche Wohl ist gesorgt!

Nach der Stärkung sind wir fit genug für die AG Theke, welche von 14:00 bis 15:00 Uhr statt-
findet. Diese AG wird in Kooperation mit der Schiebell-Grundschule durchgeführt und lässt eine
hauseigene Theke entstehen. Diese soll später von den Schülern bewirtet werden und mit lek-
keren Säften und Cocktails für die besondere Art der Erfrischung sorgen.

Ab 15:30 Uhr werden die Kellen geschwungen und die hübschen Hintern in Bewegung gesetzt.
Denn zu dieser Zeit wird in unserem Haus vollendetes Tischtennis zelebriert. Egal ob Einzel-,
Doppel – oder cinesische Eintopfspiele, alles ist möglich.

Und denkt immer daran: Wer nicht wagt, der nicht gewinnt und wer nicht spielt hat schon ver-
loren!!

Es gilt den ungeschlagenen Champion des Tischtennisturniers zu schlagen !
Den Ausklang findet der Mittwoch mit dem anschließenden Koch- & Relaxabend. Dabei ist um
17:00 Uhr der Beginn für alle hungrigen Mäuler. Die Jugend zeigt Ihre Kochkünste, wo manch
Elternteil staunen würde. Nach dem gemeinsamen Verspeisen des Wunschessens, wird es Zeit
in unserer „Chill – Lounge“ zu relaxen und den vollgestopften Bäuchen eine Pause zu gönnen.

Zum guten Schluss:
„Die Gesellschaft setzt sich aus nur zwei großen Klassen zusammen: die einen haben mehr Mahlzeiten als Appetit, die ande-
ren weit mehr Appetit als Mahlzeiten.“
Sèbastian Chamfort

Das Projekt Jugend- und Familientreff Roseneck wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und
Familie aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF), des Landes Brandenburg und des Landkreises Spree- Neiße
(Regionalbudget) sowie der Stadt Drebkau und dem SOS Kinderdorf e.V:
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Glückwünsche

Kirchliche Nachrichten

OT Casel
07.04. zum 74. Geburtstag Frau Knorr, Theresia
11.04. zum 78. Geburtstag Herr Hecht, Heinz
15.04. zum 87. Geburtstag Frau Piltz, Dora
16.04. zum 76. Geburtstag Herr Koßlick, Horst

OT Domsdorf
06.04. zum 66. Geburtstag Herr Kubale, Gerhard
15.04. zum 81. Geburtstag Frau Raunick, Edith

OT Drebkau
06.04. zum 77. Geburtstag Herr Jänchen, Paul
06.04. zum 84. Geburtstag Frau Tischer, Hertha
07.04. zum 74. Geburtstag Herr Mattke, Helmut
09.04. zum 67. Geburtstag Frau Pöser, Heidelore
09.04. zum 78. Geburtstag Frau Weland, Edeltraut
11.04. zum 85. Geburtstag Frau Henning, Edeltraut
11.04. zum 85. Geburtstag Frau Lehradt, Dora
11.04. zum 74. Geburtstag Frau Wiangke, Gisela
12.04. zum 95. Geburtstag Frau George, Emma
12.04. zum 96. Geburtstag Frau Rother, Marie
13.04. zum 69. Geburtstag Frau Weber, Hiltraud
14.04. zum 71. Geburtstag Frau Seibt, Pelagia
14.04. zum 69. Geburtstag Herr Ziegenhorn, Herbert
15.04. zum 85. Geburtstag Herr Kiehsling, Gerhard
15.04. zum 63. Geburtstag Frau Menzel, Maritha
15.04. zum 78. Geburtstag Frau Pfennig, Hildegard
16.04. zum 79. Geburtstag Herr Heinig, Manfred
16.04. zum 60. Geburtstag Herr Scheidemantel, Klaus
16.04. zum 83. Geburtstag Frau Urbanczyk, Eva
17.04. zum 75. Geburtstag Frau Dommann, Waltraut
17.04. zum 66. Geburtstag Frau Schmidt, Monika

OT Greifenhain
10.04. zum 79. Geburtstag Frau Müller, Ilse
18.04. zum 76. Geburtstag Herr Dubrau, Heinrich

OT Jehserig
04.04. zum 68. Geburtstag Herr Rausch, Bernhard

OT Laubst
09.04. zum 84. Geburtstag Frau Brauer, Else
16.04. zum 68. Geburtstag Herr Weland, Lothar

OT Leuthen
05.04. zum 66. Geburtstag Herr Slowig, Karl-Heinz
09.04. zum 72. Geburtstag Frau Kauser, Irma
10.04. zum 83. Geburtstag Frau Jakubenko, Annemarie
11.04. zum 72. Geburtstag Herr Schneider, Wolfgang
13.04. zum 60. Geburtstag Herr Biel, Dietmar
16.04. zum 84. Geburtstag Herr Merker, Hans-Joachim
16.04. zum 74. Geburtstag Herr Neumann, Ekkehard
16.04. zum 62. Geburtstag Frau Strauß, Christina
17.04. zum 77. Geburtstag Herr Klauka, Siegfried

OT Schorbus
05.04. zum 60. Geburtstag Herr Dutzke, Winfried
06.04. zum 73. Geburtstag Frau Scholz, Ingeburg
10.04. zum 70. Geburtstag Herr Koall, Harri
12.04. zum 62. Geburtstag Herr Tschirn, Willi

OT Siewisch
06.04. zum 71. Geburtstag Frau Müller, Sigrid
08.04. zum 61. Geburtstag Herr Duy, Wilfried
10.04. zum 80. Geburtstag Herr Noack, Horst
10.04. zum 75. Geburtstag Frau Pilny, Lucie

Geburtstage älterer Bürger/ Die Stadt Drebkau gratuliert...

EEvvaannggeelliisscchhee

KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee  GGrreeiiffeennhhaaiinn
Gottesdienste in Greifenhain

Am 2. Osterfeiertag findet um 14.00 Uhr ein
Taufgottesdienst statt. 
Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Sonstiges
Ein großes Dankeschön allen fleißigen Helfern, die uns am
letzten Samstag beim Frühjahrsputz auf dem Friedhof unter-
stützt haben.

Die Frauen der Frauenhilfe treffen sich am 21. April in Greifen-
hain um 15.00 Uhr. Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Ostern
Es gibt viele Geschichten von der Auferstehung Jesu. Und alle
sind verschieden. Eine davon ist, dass Frauen zum Grab
gehen und ein junger Mann sie fragt: Was sucht ihr den
Lebendigen bei den Toten? Eine andere erzählt, Maria aus
Magdala kommt an das Grab und sieht dort zwei Gestalten in
weißen Kleidern sitzen. Jesus, den sie sucht, findet sie nicht.
Später trifft sie einen Mann, den sie für den Gärtner hält. Hast
du meinen Toten weggetragen?, fragt sie. Als der Mann ant-
wortet, merkt sie: Es ist Jesus. Wieder eine andere Geschich-
te: Zwei Jünger treffen unterwegs einen Fremden. Der spürt,
dass sie traurig sind und spricht mit ihnen über die Lebens-
hoffnung, die Jesus für ihn bedeutet. Sie laden ihn zu sich nach

Hause ein. Beim Essen, als sie Brot und Wein miteinander tei-
len, geht ihnen auf, wer da bei ihnen ist: Der auferstandene
Jesus in einer anderen Gestalt.
Geheimnisvolle Geschichten – die Auferstehung ist ein Geheim-
nis, das wir nie ganz fest in die Hand kriegen. Die Geschichten
sagen: Der Tod ist nicht das Ende, Jesus lebt. Und er kann uns
begegnen – als Bettler, als Gärtner, als Kind das weint, als alte
Frau, als …
Eine der schönsten Auferstehungsgeschichten steht in Lukas
24, 13 – 35
An Ostern wurde der gekreuzigte Jesus von Nazareth vom
Tode auferweckt – ohne Ostern gäbe es kein Christentum. Von
Anfang an war Ostern ein Geheimnis, oder mit anderen
Worten: Ostern hatte schon immer viel damit zu tun, Glauben
zu wagen trotz aller Zweifel. Für die Auferstehung gab es noch
nie einen Beweis – Ostern stellt uns jedes Jahr wieder die
Frage, ob wir glauben wollen und können. Ob wir die Worte
Jesu hören und annehmen: „Siehe, ich bin bei Euch alle Tage
bis an der Welt Ende.“ (Matthäus 28,20)
Wenn es Zufall ist, dass Ostern im Frühjahr liegt, dann ist es
ein sehr guter: Denn mit allen Sinnen können wir in der
Osterzeit das neue Leben erfahren und entdecken, im Garten
und auf dem Feld wie in unseren Herzen und in unserem Geist. 

Pfarrerin Angelika Scholte-Reh, Schulstraße 2 in 01968 Sedlitz
Tel. 03573/3373, Handy 01793217775

Wir wünschen Ihnen allen Gottes Segen 
Und ein schönen Osterfest
Ihre Pfarrerin Angelika Scholte-Reh und 
Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain 
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Evangelische  Kirchengemeinde  Drebkau-Steinitz-Kausche
Drebkauer Hauptstraße 24, 03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 
(Bitte auch den AB nutzen)
Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr
Pfr. Wolfgang Selchow, 03116
Drebkau, Drebkauer Hauptstraße 24
Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den
Anrufbeantworter nutzen!)
_______________________________________________________  

Monatsspruch April:
Gott gebe euch erleuchtete Augen des Herzens,

damit ihr erkennt, 
zu welcher Hoffnung ihr von ihm berufen seid. 

Epheser 1,18

Wir laden  Sie ein zu den Gottesdiensten im April                
Ostersonntag, 04.04.10
7 Uhr Osterblasen vor dem Friedhof   anschl. lädt der

Posaunenchor zum Osterfrühstück ins 
Gemeindezentrum

9 Uhr Hoffnungskirche Pfr. Selchow
Ostergottesdienst
(mit der Sängergemeinschaft Drebkau)

Ostermontag, 05.04.10 10 Uhr Stadtkirche
Pfr. Selchow / Irina Lüskow
Familiengottesdienst mit anschl. Ostereiersuchen

Sonntag, 18.04.10 9 Uhr
Hoffnungskirche Pr. Selchow
Sonntag, 25.04.10 9 Uhr
Stadtkirche Pr. Selchow
Aus Zeitgründen müssen wir leider den Beginn der regelmäßi-
gen Gottesdienste auf  9Uhr, am ersten Sonntag des Monats
um 10 Uhr vorverlegen, da Pfr. Selchow schon um 10.30 Uhr
Gottesdienst in der Auferstehungsgemeinde in Spremberg
hält. Änderungen vorbehalten!

Treffpunkte unserer Gemeinde!

Die Christenlehrekinder treffen sich wöchentlich mittwochs
zum „Offenen Kindertreff“ im Gemeindezentrum in Kausche.
4. - 6. Klasse um 15.30 Uhr
1. - 3.Klasse um 16.30 Uhr
Die Gruppen sind offen für alle Kinder - unabhängig von der
Kirchenzugehörigkeit - es wird gesungen, gebastelt und ge-
spielt - die Kinder hören biblische und andere Lebens-
geschichten  und feiern ab und an ein Fest.

Die Konfirmanden treffen sich wöchentlich am Donnerstag
um 15.30 Uhr im Pfarrhaus, Drebkauer Hauptstraße 24.

Der Chor trifft sich montags um 18.45 Uhr im Gemeinde-
zentrum Kausche. Wer Freude am Singen hat, ist herzlich will-
kommen! Ein besonderer Aufruf an alle Männer der
Gemeinde – singen Sie gern? (und nicht nur unter der
Dusche...) dann bitte keine Scheu! Kommen Sie einfach am
Montag vorbei und lassen Ihrer Sangesfreude mit weiteren 30
netten Damen unter der Leitung von Herrn Wiegand freien
Lauf. Es werden dringend Bassstimmen zur Unterstützung
gesucht – Sie wären eine tolle Bereicherung für unseren Chor.

Die  Selbsthilfegruppe des Blauen Kreuzes (christliche Sucht-
krankenhilfe) trifft sich am Mittwoch, dem 14.04. und danach
14-tägig um 18 Uhr in der Schiebellstraße 19. 
Eingeladen ist jeder, dem der Alkohol zu wichtig geworden ist
und raus aus dem Strudel will. Gern sind wir auch für Ange-
hörige (die mit dem Betroffenen leben) ermutigende Ge-
sprächspartner.

Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im
Gemeindezentrum Kausche.

Die Frauenhilfe Drebkau trifft sich wieder am Mittwoch, dem
28.04. um  15.00 Uhr in der Drebkauer Hauptstr. 24.
Es sind alle Gemeindeglieder herzlich eingeladen, die das
Rentenalter erreicht haben.
Gemeinsam  wollen  wir Andacht halten,  Kaffee trinken und
über ganz verschiedene Themen reden, miteinander singen
und einander zuhören.
Wir freuen uns immer sehr über weitere Interessierte!

Der Frauenkreis Kausche trifft sich wieder am Dienstag, dem
20.04. um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum Kausche.

Familiengottesdienst
Ostermontag, den 05.04. um 10 Uhr feiern wir wieder unse-
ren Familiengottesdienst, zu dem wir alle – ganz besonders
die Kinder und Eltern -  herzlich einladen! 
Der Gottesdienst wird von unseren Christenlehre-Kindern mit-
gestaltet - sie werden ein kleines Osterspiel aufführen und
gemeinsam singen wir und bringen unsere Bitten vor Gott. 
Kommt einfach vorbei und bringt auch gern Eure Freunde und
Bekannte mit – im Anschluss gibt es ein Ostereiersuchen für
groß & klein ... Wir freuen uns auf Euch!

Ich verbleibe mit lieben Grüssen und einem Gedicht zum
Gründonnerstag;

Du teilst aus mit deinen Händen an uns, 
das immer neue Brot,

dass wir das Leben darin fänden, 
das überwindet noch den Tod.

Das ist mein Leib, das ist mein Leben, 
das bin ich selbst, an euch verschenkt,
das will ich euch zum Zeichen geben, 

damit ihr immer an mich denkt.
Das ist mein Blut, für euch geflossen,
im Tod hab ich mein Werk vollbracht,
für immer ist der Bund geschlossen, 
der euch zum Volke Gottes macht.

Du schenkst uns ein das Blut der Trauben, 
den Kelch mit bittersüßem Wein.

Herr, mach uns darin eins im Glauben 
und lass uns deine Zeugen sein.

Lothar Zenetti

Gesegnete und schöne Osterfeiertage 
wünscht Ihnen 
Sabine Peter  
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Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ Pfarramt in
Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-
leuthen-schorbus.de 
www.kirchengemeinde-leuthen-
schorbus.de
03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 035602/662 Fax: 035602/51567
Pfarramt geöffnet:
Jeden Mittwoch 16.30-17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow
Tel. 0355/522828 Fax: 0355/4309399
e-mail: 
pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe,
Brot für die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Bank: Volks-und Raiffeisenbank Cottbus; 
Konto: 46 720 46 - Bankleitzahl: 18062678

Monatsspruch für April
„Gott gebe euch erleuchtete Augen des Herzens, damit

ihr erkennt, 
zu welcher Hoffnung ihr von ihm berufen seid.“

Epheser 1,18

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten am:

Karfreitag, 02.04.2010
10.00 Uhr    Laubst     Pfr. R. Marnitz/Abendmahl
Ostersonntag, 04.04.2010
9.00 Uhr     Schorbus             
Lektor U. Wank/gemischter Chor Leuthen/Schorbus
10.30 Uhr    Leuthen              Pfr. M. Buder
Ostermontag, 05.04.2010
10.00 Uhr    Illmersdorf         Pfr. R. Marnitz
Sonntag, 18.04.2010
9.00 Uhr       Leuthen             Lektor U. Wank

2. Die Christenlehre mit Katechetin Sabine Gosdschan (für
Kinder der Klassen 4 – 6) findet donnerstags um 14,45 Uhr
im Gemeinderaum des Pfarrhauses in Leuthen statt. Der
Unterricht beginnt erst wieder nach den Osterferien.
Am Gründonnerstag, den 01.04.10 von 15.00 – 17.00 Uhr
sind alle Christenlehrekinder mit ihren Eltern zum Tisch-
abendmahl und Osterbasteln eingeladen.

3. Der Konfirmandenunterricht findet 14-tägig gemeinsam
mit der 8. Klasse um 17.00 Uhr statt. Im  April treffen wir
uns dienstags, am 13. und 27. des Monats in Leuthen.  
Am Sonntag, den 25. April findet in der Martinskirche in
Madlow ein Konfirmandengottesdienst der 8. Klassen und
anschließend die Konfirmandenprüfung statt. Den Gottes-
dienst anlässlich der Konfirmation feiern wir am
Pfingstsonntag in der Kirche Leuthen.
Neben dem wöchentlichen Unterricht stehen Ausflüge,
Rüstzeiten und gemeinsam gestaltete Gottesdienste auf
dem Programm. 

4. Religionsunterricht mit Pfrn. Doris Marnitz (für die Klassen
1 – 3) dienstags in der Schule Leuthen, im Anschluss an
den Unterricht. In den Osterferien findet kein Unterricht
statt.

5. Die Junge Gemeinde trifft sich am Donnerstag, den  15.
April von 19.00 – 21.00 Uhr im Jugendraum in Madlow.

6. Der gemischte Chor trifft sich zu den Chorproben im April
in Leuthen. Neue Sänger sind herzlich willkommen. 

7. Der Gospelchor trifft sich zu den Chorproben immer frei-

tags um 19.30 Uhr im Gemeinderaum in Schorbus. Neue
Sänger sind herzlich willkommen. 

8. Herzliche Einladung zum Gesprächskreis „Glaube –
Bibel – Alltag“ – Gesprächskreis rund um das Leben. Der
Kreis richtet sich an Menschen, die sich für Fragen des
Lebens interessieren und die sich mit anderen auf den Weg
zu einem Leben mit Gott machen wollen. Wir werden am
Gründonnerstag, den 01. April um 18.00 Uhr im
Gemeindehaus an der Martinskirche im Gottesdienst
Tischabendmahl feiern. Im Anschluss daran wollen wir
gemeinsam Abendbrot essen. Es wäre schön, wenn jeder
etwas dazu beiträgt.

9. Am Karsamstag, den 03. April wird die Gemeinde von
Cottbus-Süd ein Osterfeuer an der Martinskirche entzün-
den. Beginn um 16.00 Uhr mit einer Andacht in der Kirche.

10. Der Gemeindekirchenrat trifft sich zur nächsten Sitzung
am Mittwoch, den 07. April um 19.30 Uhr im
Gemeinderaum des Pfarrhauses in Leuthen.

11. Die Frauenhilfe Schorbus trifft sich  am Mittwoch, den
14. April um 15.00 Uhr zum gemeinsamen Nachmittag mit
Andacht.

12. Der Seniorenkreis Leuthen trifft sich am Mittwoch, den
21. April um 14.30 Uhr zum  gemeinsamen Nachmittag mit
Andacht.

13. Der nächste Kindertag findet am Samstag, den 24. April
von 10 bis 13 Uhr rund um die Kirche Leuthen statt.
Thema: „Auf dem Weg nach Emmaus.“

14. Mumiengruft in der Kirche Illmersdorf! Ab 1. Mai ist die
Kirche zur Besichtung der Mumien mit Kirchführung wie-
der geöffnet: am Samstag, Sonntag und an Feiertagen
jeweils von 11.00 – 16.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten
sind Besichtigungen mit Kirchführung nur durch
Voranmeldung möglich.   

15. Vorschau: Am Sonntag, den 02. Mai findet um 10.30 Uhr
die Jubelkonfirmation als gemeinsamer Gottesdienst mit
der KG Madlow und Leuthen/ Schorbus in der Martins-
kirche in Madlow statt. Wer vor 25, 50, 60 oder 65 Jahren
in einer unserer Kirchen Leuthen, Schorbus, Laubst,
Illmersdorf oder auch in einer anderen Kirche konfirmiert
wurde, ist zur Einsegnung und anschließendem Kirchen-
kaffee herzlich eingeladen. Bitte melden Sie sich im
Pfarramt Schorbus oder im Pfarramt Madlow bis zum 23.
April an.

Ostern… 
Immer wieder frage ich mich, ob ich das mit der Kreuzigung
richtig verstanden habe.
Deshalb lese ich noch einmal, was Jesus am Vorabend des
Karfreitag am Tische den Zwölfen gesagt hat:
„Nehmet, esset; das ist mein Leib. Und er nahm den Kelch
und dankte, gab ihnen den und sprach: Trinket alle daraus;
das ist mein Blut des neuen Testaments, welches vergossen
wird für viele zur Vergebung der Sünden.“

Leib und Blut nicht nur berühren, sondern in sich aufnehmen
– näher geht es nicht. Als wenn Jesus noch unter uns wäre.
Aber er ist ermordet worden und Gott hat ihn nicht gerettet,
weil er eben die Wege der Sünde und des Todes vor uns und
für uns gehen wollte.

Eben noch schwach, einsam und verzweifelt  und nun sagt
Jesus zu seinen Jüngern: „Mir ist gegeben alle Gewalt im
Himmel und auf Erden.“ Wieder etwas unbegreifliches, oder ?
Jesus ist auf dem menschlichen Weg in den Tod gegangen.
Am dritten Tage ist er in göttlicher Art auferstanden. Er ist
nicht mehr der Alte. Viele erkennen ihn nicht. Der Auftrag, die
Menschheit zu erlösen ist vollbracht. Bald wird er die
Rückreise antreten, jedoch nicht, ohne klar und deutlich zu
sagen, was er von den Menschen erwartet:
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Vereine, Verbände & Sonstiges

OT Domsdorf

OOsstteerrwwaannddeerruunngg  mmiitt  ÜÜbbeerrrraasscchhuunnggeenn

GGiibbtt  eess  ddeenn  OOsstteerrhhaasseenn  wwiirrkklliicchh??

Drebkau. Zur Klärung dieser im Laufe der Menschheitsgeschichte oft gestellten Frage lädt die BergbauLandschaftTours  alle
kleinen und großen Naturliebhaber am Ostersonntag, den 4. April zu einer geführten Osterwanderung mit allerlei Überraschun-
gen nach Steinitz (bei Drebkau) ein. Unter altbewährter Führung durch den Ortschronisten  Klaus Duve geht es durch die
Steinitzer Alpen zum Tagebaurand. Festes Schuhwerk ist Voraussetzung für die Bewältigung des ca. 3,5 km langen Rund-
wanderweges. Dort in Höhe des “neuen“ Wolkenberges angekommen, gibt es für die Jüngsten eine kleine Überraschung. Mit
viel Glück kann man hier auch den Osterhasen treffen. Auch die etwas Älteren gehen nicht leer aus. Alles inklusive zuzüglich
einer zünftigen Teilnahmeurkunde für einen Obolus von 3 € für Erwachsene bzw. 1,50 € für Kinder und Jugendliche. Start und
Ziel der Osterwanderung ist der Steinitzhof. Dort wird es auch Betätigungsmöglichkeiten für alle und eine dem Feiertag entspre-
chende Versorgung im Biergarten geben. Sehenswert ist die Ausstellung „Landschaften in Kohle“ des Malers Henry Kryzsch.
Individuelle Transportmittel können hofnah abgestellt oder im Bedarfsfall an der Pferdestange angebunden werden. Anmel-
dungen und weitere Informationen unter www.steinitz-events.de oder Telefon 035602 527394. 

Text und Fotos: B. Kleinichen

Im vorigen Jahr hatte sich der Osterhase am Görigker See für große und kleine Wanderfreunde eine lustige Geschichte einfallen
lassen. Sollte er in diesem Jahr wieder auftauchen, könnte man mit hoher Wahrscheinlichkeit annehmen: Es gibt ihn!

Am 20. März versammelten sich schon mal die Wanderfreunde des Postsportvereins Senftenberg e.V. zu ihrer Frühjahrswande-
rung an der zur Osterwanderung 2009 enthüllten Tafel „Wandern rund um Steinitz“.

„Darum gehet hin und lehret alle Völker und taufet sie im
Namen des Vaters und des Sohnes und des heiligen Geistes
und lehret sie halten alles, was ich euch befohlen habe. Und
siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.“  Das
heißt auf jeden Fall: Seid aktiv !
Am meisten beeindruckt mich das „..gehet hin…“, denn das
machen wir ja nicht. Im Gegenteil, wir warten, wir warten auf
den nächsten Gottesdienst in unserer Dorfkirche. Das
Nachbardorf ist schon zu weit. Der Geist ist willig; aber das
Fleisch ist schwach !

Zum Osterfest grüße ich Sie mit dem Spruch aus der Offen-
barung 1,18: 

„Christus spricht:
Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu

Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.“

Gesegnete Feiertage wünschen Ihnen
Ihr Pfarrer Robert Marnitz
Der Gemeindekirchenrat
und
Ihre Christa Melcher.
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OT Drebkau

AG „„Kulturelle HHöhepunkte“

Die nächste Zusammenkunft der AG „Kulturelle
Höhepunkte“ findet am 21.04.2010, um 19.00 Uhr im

Seniorenclub des DRK statt. 

gez. Quitz
Vorsitzender

N a c h r u f 

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Mitglied und

ehemaligen Vorsitzenden

Johannes Schwenk.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Mitglieder der AG „Kulturelle Höhepunkte“

N a c h r u f

Tief betroffen haben wir die Nachricht erhalten, dass unser langjähriges CDU-Mitglied und langjähriger Stadtverordneter
Johannes Schwenk nach langer Krankheit verstorben ist. 

Wir trauern um einen Menschen, der sich immer für die Belange Anderer eingesetzt hat und über viele Jahre die Arbeit der
CDU in Drebkau maßgeblich mitbestimmt hat. 

Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner Familie. 

CDU-Ortsverband Drebkau                                             CDU-FDP Fraktion SVV Drebkau
Rüdiger Krause                                                                Dr. Michael Haidan      

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,
der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgen-
den Veranstaltungen ein:

07. und 14.04.10   13.00 Uhr Spielnachmittag 
14.04.10 16.00 Uhr Seniorenkegeln
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Handarbeit
Jeden Montag 14.00 Uhr Seniorensport mit dem

Verein „pure Gesundheit“
e.V.

08.04.10 14.00 Uhr Geburtstag des Monats

DANKE, an die Gaststätte Hartnick & Team besonders auch
für die Musik, sagen alle Seniorinnen und Senioren sowie
Vorruheständler des Seniorenclubs des DRK Drebkau und der
Ortsteile der Stadt Drebkau für das gelungene Schlachtefest!

Ebenso geht ein herzlicher Ostergruß an alle Sponsoren, alle
Helfer und diejenigen, die den Seniorenclub unterstützen
sowie an die Seniorinnen, Senioren und Vorruheständler des
Seniorenclubs des DRK Drebkau.

Alle Seniorinnen und Senioren der Stadt Drebkau mit ihren
Ortsteilen sind zu unseren Veranstaltungen recht herzlich ein-
geladen. Wir freuen uns immer über neue Interessenten.

Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im
Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Andrecki
Leiterin des Seniorenclub des DRK

Abt. Kegeln

Am vorletzten Spieltag der Saison empfing
die erste Mannschaft von Drebkau die
Mannschaft von Haidemühler SV 08  2.
Drebkau konnte in der Hinrunde gegen
Haidemühl punkten und wollte natürlich
auch zu Hause die 2 Punkte behalten.

Drebkau startete mit S. Röschel und A. Bortz beide je 401
Holz. Sie spielten +17 Kegel heraus.
Mit H. Kruse 409 und F. Buder 388 Holz konnte der Vorsprung
in der 2. Runde bei + 4 Kegeln noch gehalten werden.
Nun ging es in die letzte und entscheidende Runde mit F.
Teske (406 Holz) und A. Biela. Beide konnten anfangs gut mit
ihren Gegnern mithalten aber nach dem Bahnwechsel über-
nahm Haidemühl mit R. Kast 438 und G. Weiß 428 Holz
Drebkau die Führung ab.
Trotz der guten Einzelergebnisse von Drebkau reichte es nicht
zum Sieg. Wieder 2. Punkte weg und das heißt nun Platz
5........Schade!

Die II. Mannschaft von Einheit Drebkau musste am 21.03.10
bei Alemania Forst III antreten.
Auf der schönen Kegelsportanlage in Naundorf bei Forst
spielte Alemania von Beginn an stark auf und zeigte den
Gästen deutlich, wer hier der " Herr im Hause " ist.
Wenn auch Einheit wieder ersatzgeschwächt antrat, so zeig-
ten die Forster diesmal eine geschlossene Mannschafts-
leistung und gewannen verdient mit 2438 zu 2326 und einer
Differenz von 112 Holz.
Während die Drebkauer beim Spiel in die " Vollen " nur 15
Punkte hinter dem Sieger liegen, zeigte sich beim Abräumen,
wo unsere Schwächen und damit die Reserven sind. Hier
konnten die Forster Kegler ein Plus von 97 Holz erspielen.
Als Tagesbeste zeichnete sich S. Köpke von Alemania mit
hervorragenden 451 Holz vor ihrer Vereinskameradin Feiertag
mit 434 Punkten aus.
Von Drebkauer Seite waren M. Legler mit 420 und Petra Biela
mit guten 418 Holz die besten Kegler. „Gut Holz "
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Drebkau – Spremberg– Großräschen – Calau

Physiotherapeutin und Trainer für Stütz – und Bewegungsapparat suchen Freiwillige für ihre Studie!!!

Die Chance gegen Gelenkschmerzen! Spremberger Gelenk-Studie soll es an den Tag bringen! Haben Sie Probleme mit Ihrem
Schultern? Schmerzen Ihre Ellenbogen?  Es ist kein Geheimnis, dass etwa 80 % der Bevölkerung unter Gelenkschmerzen und
Blockaden leidet. Es gibt kaum jemanden, der diesen Schmerz nicht kennt. Stechende Schmerzen schränken unseren Alltag
ein, man kann sich kaum noch bewegen. Dann helfen nur noch Schmerztabletten, der Weg zum Orthopäden oder eine Spritze.
„Mehr bewegen“ heißt es dann. Doch wer überwindet sich, wenn die Schmerzen weg sind, zu einem regelmäßigen Gesundheit-
straining? Hier endet meist der Wille. Und spätestens nach ein paar Wochen  fängt das gleiche Spiel von vorne an. Die wenig-
stens wissen, dass der menschliche Körper zwischen dem 30. Und 40. Lebensjahr bis zu 40 Prozent seiner Muskelmasse ver-
liert! Somit hat der Körper weniger Stabilität. Besonders die Abschwächung der gelenkstabilisierenden Muskulatur ist oft die
Ursache von Gelenkbeschwerden. Alle Betroffen haben den Wunsch, endlich schmerzfrei zu sein. Wie Physiotherapeutin
Claudia Jurisch im Rahmen Ihrer Weiterbildung unter anderem gelernt hat, ist es oft relativ leicht, den Einschränkungen Abhilfe
zu schaffen. Eine Ihrer Aufgaben zur Weiterbildung ist es, eine Gelenkstudie
zu erstellen und zu beweisen, dass schon geringe Veränderungen in den
Lebensgewohnheiten – verbunden mit einigen gezielten Übungen – zu deut-
lich weniger Gelenkbeschwerden führen. Dabei ist der Erfolg nicht abhängig
vom Alter. Für Ihre Studie sucht Claudia Jurisch nun 30 freiwillige Personen
im Alter zwischen 30 und 65 Jahren. Nach vier Wochen, in denen die
Teilnehmer zwei Mal pro Woche ihr gezieltes Programm absolvieren, wird der
zu Beginn der Studie durchgeführte Eingangs-Check wiederholt, um die
positiven Veränderungen zu dokumentieren. Unsere Trainer für den orthopä-
dischen Stützapparat Daniel Minks und Dirk Krombholz die ihre Kolleginnen
bei der Studie unterstützen, sind sich  sicher, dass in jedem Fall eine
Verbesserung der Einschränkungen und somit der Lebensqualität eintreten
wird. 

Die Studie beginnt am 12.04.2010 im Verein PURE Gesundheit e.V. Bahnhof-
straße 36 in Drebkau, die Teilnahme ist unverbindlich und kostenlos. Wer teil-
nehmen möchte meldet sich unter 035602 22212 an. 
Wir freuen uns über ihren Anruf. 

• Start: 10.00 Uhr an acht Stempelstellen:
1. OT Drebkau: Angelheim 1. Drebkauer Angelverein e.V.
2. GT Rehnsdorf des OT Jehserig (am FFW Gerätehaus)
3. OT Oelsnig des OT Schorbus
4. OT Leuthen: Gaststätte „Zum Leutnant von Leuthen“
5. Laasow: Tauchschule Walther am Gräbendorfer See
6. OT Casel: Gaststätte, Pension und Wildgehege

Schönknecht
7. OT Greifenhain: Dorfanger (Abschlussveranstaltung -

Dorfanger)
8. OT Siewisch: Gaststätte Hartnick

• Prämiert werden:
1. die/der aktive älteste Teilnehmer/in
2. die/der aktive jüngste Teilnehmer/in
3. die/der aktive weitest angereiste Teilnehmer/in
4. die lustigste Truppe - Plätze 1 bis 3
5. Auslobung des Pokals der VR Bank Lausitz eG

- Wettstreit zwischen den Ortsteilen der Stadt Drebkau
(die meisten Teilnehmer prozentual zu Einw. des jeweili-
gen OT) 1. Platz 200,- Euro; 2.Platz 100,- Euro; 3. Platz
50,- Euro

Es zählt der Gruppengedanke! Einzelleistungen werden
daher nicht prämiert. Die/der Teilnehmer/in startet für
ihren/seinen Ortsteil bzw. Wunschort als Gast.

• Ende der Veranstaltung: 16.30 Uhr an den o.g.
Stempelstellen.

• Siegerehrung: gegen 17.30 Uhr im OT Greifenhain, -
Dorfanger - musikalische Umrahmung Duo A 42 sowie
Doscothek Euro90 aus Spremberg, Moderation Marion
Hirche - bei schönem Wetter Open Air, ansonsten im Zelt.
Anmeldung und Startgebühr: 2,00 Euro an den jeweiligen
Stempelstellen.

Das Tragen eines Fahradhelmes wird empfohlen! Es gilt die
STVO. Der Teilnehmer fährt auf eigene Gefahr und Ver-
sicherung! Jeder Teilnehmer erhält eine Teilnehmerurkunde!
Wer den Startstempel und mindestens drei weitere
Stempelstellen angefahren ist, wird in die Wertung mit einbe-
zogen.

Informationen:
Stadtverwaltung Drebkau, Frau Loewa
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Tel: 035602 56215, Fax: 035602 56260
E-mail: loewa@drebkau.de, www.drebkau.de

• mit freundlicher Unterstützung durch Vattenfall Europe Mining AG,
BARMER GEK, VR Bank Lausitz eG, Sparkasse Spree Neiße und
Verlag Reinhard Semmler GmbH

6. Drebkauer Kreisel - Vattenfalltour - BDR-Veranstaltung: 
„richtig fit fahren“ mit der BARMER GEK am Sonntag, dem 25.04.2010

Der Drebkauer Kreisel
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EEiinnllaadduunngg  zzuurr  MMiittgglliieeddeerrvveerrssaammmmlluunngg  ddeess    „„FFöörrddeerrvveerreeiinnss  ddeerr  GGrruunnddsscchhuullee  LLeeuutthheenn  ee..VV..““

Wir laden alle Vereinsmitglieder, interessierten Bürgerinnen
und Bürger recht herzlich zur Mitgliederversammlung des
„Fördervereins der Grundschule Leuthen e.V.“ ein. 
Da der Verein in Zukunft mit der KITA „Märchenland“ zusam-
menarbeiten möchte, laden wir aus diesem Grund auch alle
Eltern und Erzieher der KITA ein.

Termin: Montag,   26.04.2010
Zeit: 19.00 Uhr
Ort: Grundschule Leuthen

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen der Tagesordnung
3. Anträge oder Änderungen der Tagesordnung

4. Wahl des Versammlungsleiters
5. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
6. Bericht des Kassierers
7. Diskussion zu den Berichten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Integration der KITA im Förderverein
10. Wahl des Wahlleiters
11. Wahl der neuen Vorstandsmitglieder
12. Bekanntgabe des Ergebnisses
13. Sonstiges 

Sehr geehrte Mitglieder, 
denken Sie bitte an die Einzahlung des Jahresbeitrages.

Der Vorstand

OT Leuthen

OT Schorbus

Schorbuser Karneval Club

Einladung zur Mitgliederversammlung 

Auf  diesem Weg laden wir alle Mitglieder des SKC 
zur Versammlung 

am Freitag, 16.April 2010 um 19.00 Uhr 
im Vereinshaus Schorbus 

recht herzlich ein.

NEU: Beitragskassierung durch Schatzmeister
Bitte restliche Kostüme mitbringen

und Eure Themenvorschläge für 2011

Der SKC – Vorstand
wünscht frohe Ostern

Einladung zur Mitgliederversammlung der
Forstbetriebsgemeinschaft 

Leuthen - Schorbus Steinberg

Am 13.04.2010 findet um 19.00 Uhr im Sportlerheim
Schorbus  unsere Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung : 
1. Begrüßung
2. Rechenschaftslegung
3. Kassenbericht
4. Aktuelle Informationen
5. Sonstiges

Vorinformation für alle Mitglieder der FBG:
Am 30.05.2010 findet unsere Radtour mit Picknick im
Wald statt. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr am Sportlerheim in
Schorbus. 

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Schorbus

Einladung zur Genossenschaftsversammlung

Am Freitag, den 23.04.2010 findet um 19:00 Uhr im Sportlerheim Schorbus unsere nächste
Genossenschaftsversammlung statt.
Dazu sind alle Eigentümer von bejagbaren Flächen herzlich eingeladen.

Tagesordnung:   1. Begrüßung
2. Vortrag:  Die Zecken
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht und Haushaltsplan
5. Bericht der Jägergemeinschaft
6. Beschluss zur Auszahlung der Jagdpacht
7. Sonstiges

Im Anschluss daran, lädt die Jagdpächtergemeinschaft herzlich zu einem gemeinsamen
Wildessen ein,

Der Vorstand
E. Proksch
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Stellenausschreibung der WBG „Glückauf“ Drebkau-Aldöbern eG

Auf einer wirtschaftlich gesunden Grundlage bietet die Wohnungsbaugenossenschaft „Glückauf“ in Drebkau und Altdöbern
ihren Mitgliedern genossenschaftliches Wohnen in 250 Wohnungen. 
Für die Erledigung der vielfältigen Aufgaben in der Wohnungswirtschaft suchen wir zum baldmöglichsten Termin eine(n)
erfahrene(n) Mitarbeiter(in) zur Verstärkung unseres Teams.

Die Aufgaben umfassen vor allem
- Mietenbuchhaltung
- Stammdatenpflege
- Tätigung von Überweisungen und Lastschriften
- Vorbereitung von Lohnabrechnungen für das Steuerbüro
- Mietenberechnungen
- Erstellung der Betriebs- und Heizkostenabrechnung
- Erstellung von Nutzungsverträgen, Mietervereinbarungen u.a.
- Auftragsvergabe für Reparaturen

Da sehr vielfältige Aufgaben anfallen, wird Bewerbern mit entsprechenden Kenntnissen eine gründliche Einarbeitung ermög-
licht. Wir erwarten ausgeprägte Kundenorientierung, Engagement, Teamgeist und PKW-Führerschein. Kaufmännische
Grundkenntnisse und PC-Kenntnisse setzen wir voraus.
Eigenes Auto erwünscht.
Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung senden Sie bitte bis zum 20.04.10 an die

WBG „Glückauf“
Drebkau-Altdöbern eG
Spremberger Str. 45a
03116 Drebkau

Netzwerk “Gesunde Kinder”  
Patenschulungen  ( Forst und Kolkwitz )
_________________________________________________________________________________________________________________

Werte Kooperationspartner,
die Auftaktveranstaltung im Rahmen der Patenschulung für das
Netzwerk „Gesunde Kinder“ war ein voller Erfolg.

Insgesamt 15 Paten hatten sich am 22.03.10 in der Cafeteria des
Krankenhauses Forst eingefunden, um den Worten der Projektleiterin
Frau Mageney und den Erläuterungen der Koordinatoren zu lauschen.

Am kommenden Montag, dem 29.03.10, findet die erste richtige
Schulung zum Thema Rechte und Pflichten vor und nach der Geburt
statt. Wir treffen uns um 18 Uhr im Paul Gerhardt Werk in der
Gerichtsstraße, Referentin ist Frau Dr. Reißmann vom Demokratischen
Frauenbund aus Cottbus.

Auf dem Foto sehen Sie Frau Nadine Lange-Hartwig (Koordinatorin
Forst) und mich mit einigen der anwesenden Paten. Zur nächsten Schulung rechnen wir nach den letzten Rückmeldungen mit
insgesamt 23 Paten für beide Standorte. Das ist ein schöner Erfolg!

Ihnen allen ein schönes und erholsames Wochenende!
Sollten Sie Fragen oder Hinweise haben, nutzen Sie bitte meine Kontaktdaten.

Martina Brehmer
Projektkoordinatorin

Netzwerk „Gesunde Kinder“ • Am Klinikum 30 • 03099 Kolkwitz
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Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und
Drebkauer Hauptstraße 32 Feuermeldestelle
03116 Drebkau Tel. 112 oder (0355) 6320
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
FA Hoffmann Dr. P. Pavlikova
Forststraße 3, 03116 Drebkau Altdöberner Str. 1, 03103 
(035602) 51570 Neupetershain, Tel. (035751) 20430
Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 36, Tel. (035602) 601, 0152/25341122

Tierarztpraxis Dirk Eggert, Grünstraße 18, 03116 Drebkau
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, Tel. (035602) 419813
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert (0174) 9459709

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Drebkau
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223500 oder 01805/582223510

Bereitschaftsdienste der Ärzte im Bereich Welzow/Neupetershain
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223640

Notdienstbereitschaft der Apotheken 04.04.2010 – 17.04.2010

04.04.2010 Max & Moritz-Apotheke, Kauperstraße 38, 03044
Cottbus, Tel. 874947

05.04.2010 Nord-Apotheke, Karlstraße 94, 03044 Cottbus, Tel.
0355 24455
Forum-Apotheke, Thierbacher Straße 17, 03048
Cottbus, Tel. 0355 8662623

06.04.2010 Herz-Apotheke, Hermannstraße 17, 03042 Cottbus,
Tel. 0355 724083
Apotheke an der Uni, Juri-Gagarin-Straße 8, 03046
Cottbus, Tel. 0355 4949464

07.04.2010 Ahorn-Apotheke, Heinrich-Mann-Str. 11, 03050
Cottbus, Tel. 0355 536064

Rabenhorst-Apotheke, Am Fließ 16, 03044 Cottbus,
Tel. 0355 821082

08.04.2010 Rosen-Apotheke, Straße der Jugend 58, 03050
Cottbus, Tel. 0355 422142

09.04.2010 Sandower Apotheke, Sandower Hauptstr. 15, 03042
Cottbus, Tel. 0355 715127
Apotheke „Zum Kreuz“, Drebkauer Hauptstraße
36, 03116 Drebkau, Tel. 035602 601; 0152 25341122

10.04.2010 Schiller-Apotheke, K.-Liebknecht-Str. 26, 03046
Cottbus, Tel. 0355 24688

11.04.2010 Ströbitzer Apotheke, Schweriner Str. 3, 03046
Cottbus, Tel. 0355 793887
Apotheke an der Priormühle, An der Priormühle 15,
03050 Cottbus, Tel. 0355 4858-100

12.04.2010 Süd-Apotheke, Thierbacher Str. 1, 03048 Cottbus, Tel.
0355 533810
Apotheke in der Spreegalerie, Karl-Marx-Straße 68,
03046 Cottbus, Tel. 0355 4946960

13.04.2010 Paracelsus-Apotheke, Zuschka 37, 03044 Cottbus,
Tel. 0355 871632

14.04.2010 Apotheke am Altmarkt, Berliner Straße 1, 03046
Cottbus, Tel. 0355 793231

15.04.2010 Apotheke am Goethepark, F.-Mehring-Straße 12,
03046 Cottbus, Tel. 0355 4869092

16.04.2010 Apotheke am Klinikum, Thiemstraße 112, 03050
Cottbus, Tel. 0355 470086
City-Apotheke im Blechen-Carre, K.-Liebknecht-
Straße 136, 03046 Cottbus, Tel. 0355 6262365

17.04.2010 Sonnen-Apotheke, Kolkwitzer Straße 36, 03046
Cottbus, Tel. 0355 3817817

Zeiten der Notdienstbereitschaft
Der Dienst erfolgt von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des darauf folgenden
Tages.

Dienststellen
Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 DrebkauTelefon (035602) 562-0,
Telefax (035602) 562-60 • E-Mail: kontakt@drebkau.de
Sprechstunden 
Montag        13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag      08.30 – 11.30 Uhr + 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  08.30 – 11.30 Uhr
Freitag         08.30 – 11.30 Uhr

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Jeden 1. Dienstag im Monat in der Zeit von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Polizei Notruf 110 Revierpolizei, 
Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784
Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“ Am Markt 10, 03116
Drebkau Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau Tel. (035602) 792, Telefax
(035602) 51067 Sprechstunden
Dienstag 09.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Revierleiter: Herr Joachim Nugel, Tel. 0173/2007643; Revier Drebkau:
Sylvio Raschick, Tel. 035608/41492, 0173/2008456; Revier Casel:
Herr Stefan Rescher, Tel. 035602/51055; Revier Schorbus: Herr
Klaus Frömming, Tel. 035602/51049, 0173/2008669

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 DrebkauTel. (035602) 51965
E-Mail: Bibliothekdrebkau@hotmail.de
Öffnungszeiten
Montag         13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag       08.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch      geschlossen
Donnerstag   08.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag          08.30 – 11.30 Uhr

Seniorenclub des DRK, Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 603

Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751)27804

DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung Telefon (035603) 554

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. L. Helbig,
Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau; Tel. (035602) 21736

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290
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TTrraauueerr

Danksagung

„Das, was einen Menschen unsterblich
macht, sind seine Taten und die liebevollen
Geschichten, die es von ihm gibt.“

Allen Verwandten und Freunden, die uns

beim Abschied von unserem lieben

Entschlafenen

Heinz Förster

ihre Anteilnahme erwiesen haben, ihn im Leben achteten

und im Tode ehrten, sagen wir unseren tiefempfundenen

Dank.

In stillem Gedenken

Lydia Förster und Familie

Drebkau, im März 2010

Es ist schwerer eine Träne zu trösten,
als tausend zu vergießen.

Danke

Es war überwältigend, wie viele Nachbarn, 

Freunde und Bekannte in der schweren Stunde 

des Abschieds von meinem lieben Ehemann, 

unserem lieben Vati und Opi

Dietrich Tischer

versuchten, tröstende Worte zu finden oder mit einem stillen Händedruck 

ihr Mitgefühl zu bekunden. Einen besonderen Dank möchten wir den

Praxisteams der Hausärztin Frau Dr. Loppar, der Onkologin Frau Dr.

Schmidt, des Anästhesiologen Herrn Dr. Wolff, dem Ambulanten Pallia-

tiven Dienst Cottbus sowie den Nachbarn Eheleuten Büttrich und Hansel

für ihre Hilfe und Unterstützung aussprechen.

Danke sagen wir auch dem Bestattungsinstitut Marquardt, dem Redner

Herrn John für die würdevolle Begleitung sowie der Gärtnerei Lehmann 

und der Gaststätte Hartnick in Siewisch.

Edelgard Tischer und Kinder

Golschow, im März 2010
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Der Drehpunkt Göritz informiert
Am 01. April ist es wieder soweit, die Gaststätte „Drehpunkt Göritz“
öffnet zur diesjährigen Saison, pünktlich zum Osterfest.
Öffnungszeiten: Montag + Dienstag Ruhetag

Mittwoch – Sonntag 11:00 - ? Uhr
Mit neuem Personal möchten wir auf den guten Erfahrungen des letzten Jahres
aufbauen und durch Erweiterung des Angebotes unseren Gästen einen angeneh-
men Aufenthalt bereiten.
· Mittwoch – Freitag preiswertes Essen auch zum mitnehmen
· Ab sofort Pool – Billard möglich
· Bei schönem Wetter Biergartenatmosphäre
· Feiern bis 40 Personen richten wir gern aus 

Tel. 035434/663903 oder 035434/66681 oder 0171/6802820

Schloß & Schlüssel

Ines und Silvio Lehmann GbR

Sicherheitstechnik und Dienstleistungen

Ab sofort vor Ort - jeden 1. Dienstag im Monat

auf dem Markt in Drebkau

Schlüsselkopien - Schlösser - Briefkästen - Kassetten

03116 Drebkau WT Klein Oßnig 03044 Cottbus

Gartenring 2c Friedrich-Ebert-Str. 42 

Tel.: 0355-794311

24 –Std. Notdienst: 0171-31 06 092

Bürgerhaus Kausche

Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Montag Ruhetag • Tel.:22 021

Veranstaltungsservice von A-Z

bis 250 Personen in unseren Räumen

oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!

An den Feiertagen täglich 

ab 10.00 Uhr geöffnet!

Das Team wünscht Frohe Ostern!



Drebkau Nr. 7/2010-20-

Häusliche Krankenpflege
Hauswirtschaftliche Hilfe

Tagespflege
Essen auf Rädern

Begleitdienst
Soziale Beratung

Betreuungsgruppen

Cottbuser Str. 18
03119 Welzow
Tel. 03 57 51 / 1 29 25
Fax 03 57 51 / 2 78 01

Wenden Sie sich an uns, wenn Sie pflegerische Unterstützung
benötigen oder Informationen und Beratungen wünschen. 
Unsere Mitarbeiter und Krankenschwestern sind täglich für Sie da
und helfen Ihnen gern.

Diakoniestation
Welzow gGmbH
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